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Der Kreis
Le Cercle REVUE MENSUELLE

EINE MONATSSCH R I FT

September / Septembre 1946 No. 9 XIV. Jahrgang / Ann6e

Verstummter Gefährte

Wo blieben die hellen Augen, der Sang deiner lachenden Stimme,

Dein leuchtendes Blond und über der Stirn der verwegene Haarschopf,

Das lichte Gefunkel der Zähne im schönen Oval deines Mundes,

Der unbestechliche Sinn und das kraftvolle Spiel der Gebärde

Wie kann es denn sein, daß so ganz du entschwandest und völlig verstummtest,

Da wir doch eben noch froh und zuversichtlich gewandelt

Durch der nächtlichen Stadt irrlichterndes eitles Getriebe,

Zutiefst der eine dem andern vertrauend, nichts ahnend von Abschied?

Was sind mir Farben und Düfte des bunt gestaltenden Lebens,

Der Landsitz im herbstlichen Park und heimlicher Pfade Verlockung,

Da du so still bist und in dich gekehrt wie die steinernen Hermen,

Lauschend des Springquells melodischem Fall am Ufer des Beckens

Episthenes
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